
Die Lügenmacher! Programmhinweis heute
Abend um 21:45 im Ersten

Endlich, endlich einmal – so sollte man meinen- berichten Süddeutsche
Zeitung im Verbund mit wdr und ndr über ihre innere Situation und wie
so manche Story bei Ihnen selbst zustande kommt. Da wirkt die deftige
Überschrift schon recht tapfer.

Doch, wie gefehlt! Berichtet wird nicht über die Arbeit so mancher
Journalisten zu ihrer eigenen Arbeit, sondern über vermeintliche oder
reale „Raubverlage“. Was das sein soll, hat schon unser Kollege Prof.
Dr. Horst Lüdecke vergeblich versucht heraus zu kriegen, als er zu
diesem „Thema“ so ganz auf die Schnelle und per ordre di mufti zu
einigen inquisitorischen Fragen einer der Beteiligten des
„Investigativteams“, Frau Katrin Langhans von der Süddeutschen
Zeitung, Stellung nehmen sollte. Er wurde nicht fündig, aber erkannte
schnell die Absicht dahinter. Seinen Bericht finden Sie hier!

Video Mitschnitt des Interviews mit EIKE Vizepräsident Michael Limburg durch
die Damen des Rechercheverbundes von ndr, wir und sz nämlich Svea Eckart ndr
(federführend) Katrin Langhans (sz) und Katja Riedel (wir) im Homeoffice- Das

Interview wurde mit Zustimmung der Interviewer von mir am 9.5.18
aufgezeichnet und jetzt veröffentlicht.

Diese bösen „Raubverlage“ – und wie es journalistische Sorgfalt und
Ehrlichkeit so verlangt, werden all diejenigen – in diesem Fall
Wissenschaftsverlage- über ein und denselben Kamm geschoren, wagen es
doch tatsächlich auch Manuskripte zu veröffentlichen, welche die
großen Monopolverlage nicht veröffentlichen. Aus welchen Gründen auch
immer. Horst Lüdecke nannte in seinem Bericht einige von ihnen. Und,
noch viel,viel schlimmer, diese Verlage wollen auch noch Geld dafür
haben. Na sowas! Vermutlich arbeiten die hehren Investigativ –
Journalisten allesamt für Gotteslohn. Wenn Verlage für Ihren Aufwand
also Geld haben wollen, dann ist das schon mal von vornherein
verwerflich.

Heute Abend – um 21.45 Uhr wird also EIKE auch dabei sein. Und
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natürlich die AfD. (Ab Minute 13:45). Das allein deswegen, weil ich
mein privates Recht auf Mitwirkung bei einer politischen Partei
mitzuwirken wahrnehme, die fest auf dem Boden des Grundgesetzes steht,
und – noch viel, viel schlimmer, weil diese mich gebeten hatte als
Gutachter bei einer Anhörung im Brandenburgischen Landtag aufzutreten.
Die Leser mögen entscheiden, ob dass was ich zu sagen habe, falsch
ist. Fakenews also.

Die Sendung hat daher den verräterischen Titel „Die Lügenmacher“. 

Dazu waren 3 der „Investigativ-Journalisten“ auch bei mir: Nämlich
Svea Eckart vom ndr, Katrin Langhans von der SZ und Katja Riedel vom
wdr. Federführend war wohl Frau Eckart. Katja Riedel und ein anderer
Kollege machten die Aufnahmen im Brandenburgischen Landtag.

Was die Genannten aus dem Interview und der Begleitung
Brandenburgischen Landtag für Ihre Story „Die Lügenmacher“ verwendet
haben, sieht man hier.   

Schon aus der Überschrift ist abzuleiten, dass es nicht Gutes ist. Man
versucht in einem Rundumschlag, die sog. Klimaskeptiker und AfD mit
echten Betrügern in einen Topf zu werfen und auf diese Weise moralisch
zu erledigen, mindestens aber ihre Glaubwürdigkeit und
wissenschaftliche Seriosität  zu unterminieren.

Das Motiv derer, die das betreiben, bleibt leider im Dunkeln. Der
Wille zur ehrlichen Aufklärung kann es jedenfalls nicht sein. Allein
der eiserne Wille zur Diffamierung bleibt übrig.

Sehen Sie also selber (Minute 13:45 bis 18:45), was den Storymachern
des „Rechercheteams“ alles an Halbwahrheiten und Verdrehungen dazu
einfällt!

Erschreckend aus meiner Sicht war mal wieder – während des gesamten
Interviews-  die klar erkennbare solide Unkenntnis der Fragesteller.
Insbesondere über die Hintergründe mancher Behauptungen, mit denen sie
mich „konfrontierten“.

Ahnungslos waren beide aber dafür besonders dreist. Insbesondere Frau
Langhans bei ihren insistierenden Fragen. Nicht nur für sie ist das
eine zutreffende Beschreibung. Urteilen Sie selbst.
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